
Statuten 

des Vereins 

Badhütte Rorschach 
 

 
Name, Sitz und Zweck 

 
Art. 1 

Unter dem Namen „Badhütte Verein“ besteht ein gemeinnütziger Verein gemäss Art. 60 ff. ZGB 

mit Sitz in Rorschach. 

 

 
Art. 2 

Zweck des Vereins ist die Unterstützung des Wiederaufbaus und des Betriebs des Kulturguts 

Badhütte. Ebenso wird der Austausch der Mitglieder untereinander sowie der Öffentlichkeit durch 

Information, Aktivitäten und unter Einbezug der Generationen zum Thema Badhütte gefördert. 

Der Verein unterstützt die Stiftung Badhütte ideell. 

 

Mittel 

 
Art. 3 

Die finanziellen Mittel zur Erreichung des Vereinszwecks bestehen aus: 

a) Jahresbeiträgen der Mitglieder 

b) Erträgen aus Spenden und Sammelaktionen; 

c) Zuwendungen Dritter (öffentliche Körperschaften, Institutionen, Privatpersonen). 

 

Mitgliedschaft 

 
Art. 4 

Mitglied des Vereins können natürliche und juristische Personen sein. Über die Aufnahme neuer 

Mitglieder entscheidet der Vorstand nach freiem Ermessen. 

 
Art. 5 

Der Austritt aus dem Verein erfolgt durch schriftliche Erklärung an den Vorstand. Der Austritt ist 

jederzeit möglich und tritt sofort in Kraft. Ein Anspruch auf Rückerstattung bezahlter oder fällig 

gewordener Mitgliederbeiträge besteht nicht. 

 
Art. 6 

Wenn ein Mitglied gegen die Interessen des Vereins verstösst oder diesen schädigt, kann ein 

Mitglied durch Vorstandsbeschluss ausgeschlossen werden. Innert 30 Tagen nach Mitteilung 

kann das ausgeschlossene Mitglied den Beschluss anfechten, worauf die Vereinsversammlung 

endgültig entscheidet. 
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Art. 7 

Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Für die Verbindlichkeiten des 

Vereins haftet ausschliesslich das Vereinsvermögen. 

 
Art. 8 

Der Vereinsvorstand kann besondere Kategorien von Mitgliedern (z.B. Firmen-, Gönner-, Fami- 

lienmitgliedschaften) einführen. Passivmitglieder oder Gönner haben weder Stimmrecht noch 

andere Rechte und Pflichten eines Vereinsmitglieds. 

 

Organe 

 
Art. 9 

Die Organe des Vereins sind: 

a) die Vereinsversammlung; 

b) der Vorstand; 

c) zwei Rechnungsrevisoren/Rechnungrevisorinnen 

 

Vereinsversammlung 

 
Art. 10 

Die ordentliche Vereinsversammlung findet einmal jährlich statt. 

Die Einladung zur Vereinsversammlung muss 30 Tage vor der Versammlung digital oder per 

Post verschickt sein. 

Ausserordentliche Vereinsversammlungen werden einberufen, wenn 1/3 der Mitglieder es ver- 
langt. 

Anträge an die Vereinsversammlung, die dem Vorstand mindestens 15 Tage vor der 

Versammlung schriftlich eingereicht werden, sind auf die Traktandenliste zu setzen. 

 
Art. 11 

Den Vorsitz in der Vereinsversammlung führt der Präsident/die Präsidentin, bei seiner 

Verhinderung der Vizepräsident/die Vizepräsidentin. Über die Verhandlungen ist ein 

Beschlussprotokoll zu führen. 

 
Art. 12 

Der Vereinsversammlung stehen folgende Aufgaben zu: 

a) Wahl von Vorstand und Präsident/Präsidentin für die Dauer von zwei Jahren; 

b) Wahl der Rechnungsrevisoren/revisorinnen für die Dauer von zwei Jahren; 

c) Abnahme der Tätigkeitsberichte und der Jahresrechnung; 

d) Festsetzung der Mitgliederbeiträge für das der Vereinsversammlung folgende Jahr; 

e) Änderung der Statuten und Auflösung des Vereins durch zweidrittel Mehrheit der 
anwesenden Mitglieder. 

 
Art. 13 

Jedes Mitglied hat eine Stimme. Die Beschlussfassung erfolgt durch einfaches Mehr der anwe- 

senden Mitglieder. Die Stellvertretung ist ausgeschlossen. Bei Stimmengleichheit entscheidet der 

Präsident/die Präsidentin. 

Schriftliche Beschlussfassungen sind zulässig, sofern mehr als die Hälfte aller Vereinsmitglieder 



der schriftlichen Beschlussfassung zustimmt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstand 
 

Art.14 

 

Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten/der Präsidentin und mindestens zwei weiteren 

Personen. 

 

Art. 15 

 

Der Vorstand führt die Angelegenheiten des Vereins, vertritt ihn nach aussen und erledigt alle  

Geschäfte, soweit sie nicht der Vereinsversammlung zugewiesen sind. 

 

Der Vorstand legt die Unterschriftenregelung fest. 

 

Über die Sitzungen des Vorstands wird ein Protokoll geführt. 

 

Art. 16 

 

Beschlüsse des Vorstandes erfolgen mit einfachem Mehr der Anwesenden. Bei Stimmengleichheit 

gibt die Stimme des Präsidenten/der Präsidentin den Ausschlag. Eine Stellvertretung ist 

ausgeschlossen. 

 

Schriftliche Beschlussfassungen sind zulässig, sofern mehr als die Hälfte aller 

Vorstandsmitglieder der schriftlichen Beschlussfassung zustimmt. 

 

Rechnungsrevisoren/revisorinnen 
 
Art. 17 

 

Die Rechnungsrevisoren/-revisorinnen prüfen die Jahresrechnung und erstatten der 

Vereinsversammlung Bericht und Antrag.  

 

Auflösung des Vereins 
 

Art. 18 

 

Die Auflösung des Vereins kann erfolgen 

 

a) wenn der Vereinszweck nicht mehr erfüllt werden kann. 

 

b) wenn die Vereinsversammlung die Auflösung mit einer zweidrittel Mehrheit beschliesst. 

 

Im Falle einer Auflösung des Vereins muss das Vereinsvermögen einer Institution zugeführt 

werden, welche eine ähnliche Zielsetzung verfolgt. 

 

 

Diese Statuten wurden an der Gründungsversammlung vom 11.11.2025 genehmigt und treten 

sofort in Kraft. 
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